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Stadt Frankfurt (Oder)
Stadtverordnetenversammlung

Antrag

Vorlage-Nr:
Status:
Einreicher/-in:
Datum:

22/ANT/1130
öffentlich
Fraktion Die Linke. / BI Stadtumbau
17.06.2022

Städtische Maßnahmen und Hilfsangebote zur sozialen Abfederung der drastischen 
Erhöhung der Energiekosten
Beratungsfolge:

Datum Gremium

21.06.2022 Dezernentenberatung
30.06.2022 Stadtverordnetenversammlung
24.08.2022 Ausschuss für Gleichstellung, Gesundheit, Soziales und Integration
13.09.2022 Dezernentenberatung
15.09.2022 Stadtverordnetenversammlung

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:

1. Die Stadtverordnetenversammlung fordert den Oberbürgermeister auf, zur sozialen 
Abfederung der drastischen Erhöhung der Energiepreise im Rahmen der städtischen 
Zuständigkeiten und Möglichkeiten umfassend zu Maßnahmen und Hilfsangeboten 
zu beraten und zu informieren. Dies betrifft insbesondere die individuellen 
Unterstützungen im Zusammenhang mit den bisherigen und künftigen 
Entlastungspaketen der Bundesregierung.

2. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, zeitnah die Richtlinie der KdU-Kosten auf 
die steigenden Preise anzupassen. Bis zum Inkrafttreten der neuen KdU-Richtlinie 
werden die von den Energieversorgern aufgeforderten Vorauszahlungssummen für 
warme und kalte Betriebskosten in der Höhe anerkannt und erstattet, soweit sie nicht 
auf unangemessenen Verbrauch zurückzuführen sind.

3. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, allen nachfragenden Hilfesuchenden 
unbürokratisch und transparent die notwendigen Informationen zu übergeben und bei 
entsprechenden Antragstellungen intensiv zu unterstützen. Der zuständige 
Ausschuss für Gleichstellung, Gesundheit, Soziales und Integration ist fortlaufenden 
über die veränderte Inanspruchnahme von Unterstützungsangeboten und die daraus 
resultierenden Mehraufwendungen im städtischen Haushalt zu informieren.

Anlagen: keine 

Entscheidungsergebnis:



2

einstimmig mit Mehrheit zurückgezogen
Ja Nein Enthaltung
lt. Beschlussvorlage abweichend abgelehnt
zur Kenntnis genommen

überwiesen
Ausschließung 
§ 22 BbgKVerf Es wurden keine Ausschließungsgründe angezeigt.
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